
 

MEDIENINFORMATION 

 

Ein Ja zur neuen Verfassung ist ein Bekenntnis zum 
Sport und seinen Werten 
 
 
Zürich, 8. Februar 2005 – Die Mitglieder der «Pro Sportstadt Zürich» (PSZ), der Vereinigung der zehn 

wichtigsten Zürcher Sportinstitutionen, befürworten die neue Zürcher Verfassung, über die am 

27. Februar 2005 abgestimmt wird. In Artikel 121 verpflichten sich der Kanton und die Gemeinden 

erstmals, den Sport zu fördern. Ebenso befürwortet die PSZ die städtischen Vorlagen für den Neubau der 

Schulanlagen Leutschenbach und Albisriederplatz, dank deren Sporthallen die Infrastruktur für den 

Schul- und Vereinssport verbessert wird. 

 
Am 27. Februar 2005 entscheidet die kantonale Stimmbevölkerung an der Urne über die vom 

Verfassungsrat mit über 70 Prozent der abgegebenen Stimmen gutgeheissene neue Zürcher Verfassung. 

Von den meisten Parteien und in den Medien wird das Werk als sachte und sorgfältige 

Weiterentwicklung des Bestehenden gelobt. «Mit Artikel 121 wird der Sport mit seinen sozialen, 

erzieherischen und volkswirtschaftlichen Werten erstmals mit der Kultur gleichgestellt. Deshalb 

empfehlen wir allen, denen der Sport am Herzen liegt, am 27. Februar ein Ja in die Urne zu legen», sagt 

PSZ-Präsident Hans Diem. Ebenso empfiehlt die «Pro Sportstadt Zürich», ein Ja zu den städtischen 

Vorlagen über 52,32 Mio. Franken für den Neubau des Oberstufenschulhauses und einer Drei-

fachsporthalle beim Albisriederplatz sowie über den Objektkredit von 60,75 Mio. Franken für den 

Neubau der Schulanlage Leutschenbach mit Doppelsporthalle. «Diese Projekte entsprechen einem 

Bedürfnis und verbessern die Bedingungen für den Schul- und Vereinssport», sagt Diem. 

 
Wer ist die «Pro Sportstadt Zürich»? 
 
Die «Pro Sportstadt Zürich» wurde am 25. Mai 1994 vom FC Zürich, dem Grasshopper-Club Zürich, den 

ZSC Lions, den Veranstaltern des Swiss Life CSI, der Swisscom Challenge, des Leichtathletik-Meetings 

Weltklasse Zürich sowie der AG Hallenstadion Zürich gegründet. Später kamen der Weltfussballverbands 

FIFA, die Stadion Zürich AG und der Internationale Eishockeyverband IIHF dazu. Das Ziel der Vereinigung 

ist die Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Sport in Zürich. 

 

Für Fragen und Statements steht Ihnen Hans Diem, Präsident «Pro Sportstadt Zürich», unter den 

Telefonnummern G 044 247 49 00 oder P 044 431 84 55 zur Verfügung. 


